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bundeskanzleramt.gv.at 

Karl Nehammer 

Bundeskanzler 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2022-0.917.626  

Wien, am 21. Februar 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Shetty, Kolleginnen und Kollegen haben am 21. De-

zember 2022 unter der Nr. 13461/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Umsiedelung der Zivildienstserviceagentur“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu Frage 1: 

1. Was ist die aktuelle Adresse der Zivildienstserviceagentur? 

a. Sind auch die Archive der Zivildienstserviceagentur an dieser Adresse unterge-

bracht? 

b. Wenn nein: An welcher Adresse sind die Archive der Zivildienstserviceagentur un-

tergebracht? 

Die aktuelle Adresse der Zivildienstserviceagentur lautet Marxergasse 2, 1030 Wien. Eines 

von zwei Archiven befindet sich an diesem Standort. Das Hauptarchiv befindet sich in der 

Vorderen Zollamtsstraße 13/Lager Top 0. 
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Zu Frage 2: 

2. An welchen Adressen war die Zivildienstserviceagentur seit 2015 untergebracht? 

Bitte um Auflistung inklusive Zeitraum der Unterbringung. 

a. Waren die Archive jeweils an der gleichen Adresse untergebracht? Wenn nein, 

bitte um Auflistung der Standorte der Archive der Zivildienstserviceagentur. 

Bis November 2020 wurden zwei Standorte der Zivildienstserviceagentur gleichzeitig ge-

nutzt: Paulanergasse 7-9, 1040 Wien sowie Landstraßer Hauptstraße 169, 1030 Wien. Mit 

November 2020 erfolge die Zusammenlegung der Standorte der Zivildienstserviceagentur 

an der Adresse Marxergasse 2, 1030 Wien. Ursprünglich bestanden auch zwei Archive: 

Paulanergasse 7-9, 1030 Wien sowie Landstraßer Hauptstraße 169, 1030 Wien. Das Archiv 

Paulanergasse kam mit November 2020 in die Marxergasse 2, 1030 Wien. Das Archiv Land-

straßer Hauptstraße war zu räumen und wurde im Frühjahr 2022 an der Adresse Dampf-

schiffhaufen 4, 1220 Wien zwischengelagert und ab September 2022 endgültig in der Vor-

deren Zollamtsstraße 13, 1030 Wien untergebracht. 

Zu Frage 3: 

3. Welche Kosten sind durch die Unterbringung der Zivildienstserviceagentur in der Ver-

gangenheit entstanden? Bitte um Auflistung per Jahr seit 2015. 

2015 

Energiebezüge 7.009,84 

Miete für Paulanergasse 7-9 72.550,33 

Reinigungskosten 16.119,78 

2016 

Energiebezüge 6.269,85 

Miete für Paulanergasse 7-9 53.542,32 

Reinigungskosten  13.726,40 

2017 

Energiebezüge 4.904,88 

Instandhaltung von Gebäuden 1.331,04 

Miete für Paulanergasse 7-9 54.208,65 

Reinigungskosten  11.932,98 
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2018 

Energiebezüge Gas 3.351,68 

Energiebezüge Strom 2.212,89 

Miete für Paulanergasse 7-9 55.920,74 

Reinigungskosten  12.345,82 

2019 

Energiebezüge Gas 2.839,35 

Energiebezüge Strom 4.513,28 

Instandhaltung von Gebäuden 569,16 

Miete für Paulanergasse 7-9 57.709,69 

Reinigungskosten  12.846,18 

2020 

Energiebezüge Gas 2.888,84 

Energiebezüge Strom 3.037,51 

Instandhaltung von Gebäuden 4.119,61 

Miete für Paulanergasse 7-9 48.084,11 

Reinigungskosten  12.100,68 

2021 

Energiebezüge Gas 227,28 

Energiebezüge Strom 203,50 

Instandhaltung von Gebäuden 4.318,88 

Miete Marxergasse 2 (August – Dezember 2020, 

Zahlung im Jahr 2021) 

48.709,31 

Zahlung an BMI für Landstraßer Hauptstraße 169 54.000,00 

2022 

Miete Marxergasse 2 (Zahlung für das Jahr 2021 

erfolgte im Jahr 2022) 

191.842,04 

Miete Archiv Vordere Zollamtstraße 13 5.692,72 

Reinigungskosten  3.883,75 

Zahlung an BMI für Landstraßer Hauptstraße 169 6.000,00 
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Zu Frage 4: 

4. Welche Kosten sind durch Umzüge der Zivildienstserviceagentur seit 2015 entstan-

den? Bitte um Auflistung per Umzug. 

a. Auf welchem Konto bzw. auf welchen Konten scheinen die Kosten, die für die Um-

siedelung der Zivildienstserviceagentur anfallen, im Budget auf? Falls es mehrere 

Konten gibt bzw. gab, bitten wir um Auflisten aller Konten inklusive UG und Zeit-

räume, in denen diese Konten zur Anwendung kamen. 

Konto Datum Grund Übersiedelung Kosten 

0420 000 04.12.2020 Telefonanlage Landstraßer Hauptstraße 

169/Marxergasse 2 

15.820,54 

4000 000 14.07.2020 Möbel Landstraßer Hauptstraße 

169/Marxergasse 2 

30.024,35 

 01.10.2020 Möbel Landstraßer Hauptstraße 

169/Marxergasse 2 

530,47 

 17.12.2020 Möbel Paulanergasse 7-9/ 

Marxergasse 2 

11.649,19 

 04.12.2020 Telefonanlage Nachtrag Paulanergasse 7-9/ 

Marxergasse 2 

411,59 

 04.12.2020  Telefonanlage Nachtrag Paulanergasse 7-9/ 

Marxergasse 2 

117,11 

6210 000 02.09.2020 Übersiedelung Landstraßer Hauptstraße 

169/Marxergasse 2 

2.220,00 

 05.01.2021 Übersiedelung  Paulanergasse 7-9/ 

Marxergasse 2 

10.413,60 

7270 990 09.06.2022 Aktentransport  Landstraßer Hauptstraße 

169/Dampfschiffhaufen 

4  

1.168,80 

 23.06.2022 Aktentransport  Landstraßer Hauptstraße 

169/Dampfschiffhaufen 

4 

972,00 

 12.12.2022 Aktentransport  Dampfschiffhaufen 

4/Vordere Zollamtstraße 

13 

567,00 

7278 000 20.01.2021 Glasfaserleitung Landstraßer Hauptstraße 

169/Marxergasse 2 

17.520,00 

  

4 von 7 13078/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

5 von 7 

Zu Frage 5: 

5. Erhielt die Zivildienstserviceagentur Mittel für die Kosten der Umsiedlung? 

a. Wenn ja, in welcher Höhe? Bitte um Auflistung per Umzug. 

b. Wenn nein, aus welchen Mitteln wurde der Umzug finanziert? 

c. Wenn nein, mussten im Zuge der Umsiedelung(en) an anderer Stelle beim Zivil-

dienst Einsparungen getroffen werden? Bitte um Auflistung der entsprechenden 

Stellen. 

Die Zivildienstserviceagentur erhielt keine Mittel für die Kosten der Umsiedlung. Der Umzug 

wurde aus dem Budget der Zivildienstserviceagentur (DB 42 01 03 00) finanziert. Die Trans-

porte der Akten wurden ebenfalls aus dem Budget der Zivildienstserviceagentur gezahlt, im 

Juni 2022 aus dem DB 42 04 03 00 und im Dezember 2022 aus dem DB 25 02 04 00. Im Zuge 

der Umsiedelungen mussten an keiner anderen Stelle Einsparungen vorgenommen werden. 

Die Zivildienstserviceagentur hatte den Bundesvoranschlag in den letzten Jahren nicht voll 

ausgeschöpft. 

Zu Frage 6: 

6. Ist anlässlich des Wechsels der Zivildienstagenden vom Bundesministerium für Land- 

und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (vormals Bundesministerium 

für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus) zum Bundeskanzleramt ein Umzug der 

Zivildienstserviceagentur und/oder eines zugehörigen Archivs geplant? Wenn ja: 

a. Ist die Adresse des neuen Standorts bereits bekannt? 

b. Wann soll der Umzug stattfinden? 

c. Welche Kosten sind für den Umzug veranschlagt? 

d. Sind im Budget 2023 Mittel für die Umsiedlung veranschlagt? In welcher Höhe? 

Der Ressortwechsel vom damaligen Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und 

Tourismus zum Bundeskanzleramt ist nicht mit einem Standortwechsel verbunden, es sind 

keine Umzüge geplant. 

Zu Frage 7: 

7. Wie viele Akten aktiver und ehemaliger Zivildienstleistenden werden zurzeit in den 

Archiven der Zivildienstserviceagentur verwahrt? 

a. Sind alle Akte am gleichen Standort gelagert? 

b. Wenn nein, wie sind die Akte der aktuellen und ehemaligen Zivildienstleistenden 

im Moment auf die Archivstandorte verteilt? (Bitte um detaillierte Auflistung, in-

klusive Anzahl der Akte) 
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Für den in Papier vorhandenen Aktenbestand der Zivildienstserviceagentur gilt folgendes: 

Es werden nicht alle Akten am gleichen Standort gelagert. Im Archiv Vordere Zollamtstraße 

13 werden rund 21.500 ältere Akten von Zivildienstpflichtigen, die noch nicht geleistet oder 

nur teilweise geleistet haben, verwahrt. Im Archiv Marxergasse 2 werden rund 31.000 Ak-

ten von Zivildienstpflichtigen, über die in den letzten Jahren ein Feststellungsbescheid er-

lassen wurde und die noch nicht geleistet haben oder gerade leisten oder geleistet haben, 

verwahrt. Darüber hinaus werden auch elektronische Akten geführt. 

Zu Frage 8: 

8. Bestand in der Vergangenheit die Gefahr, dass die bestehenden Archivkapazitäten 

nicht ausreichen, um alle Akten ordnungsgemäß verwahren zu können? 

a. Wenn ja, welche Maßnahmen hat das Bundeskanzleramt gesetzt, um die ord-

nungsgemäße Verwahrung aller Akten zu garantieren? 

Nein. 

Zu Frage 9: 

9. Besteht im Moment die Gefahr, dass die bestehenden Archivkapazitäten nicht aus-

reichen, um alle Akten ordnungsgemäß verwahren zu können? 

a. Wenn ja, welche Maßnahmen setzt das Bundeskanzleramt, um die ordnungsge-

mäße Verwahrung aller Akte zu garantieren? 

Die bestehenden Archivkapazitäten reichen aus. 

Zu Frage 10: 

10. Wie lange werden Akten aufbewahrt? 

a. Was passiert mit Akten nach der gesetzlichen Verwahrungsfrist? 

Die Zivildienstserviceagentur hat personenbezogene Daten von Zivildienstpflichtigen bis zur 

Vollendung des 50. Lebensjahres zu speichern. Danach sind sie umgehend zu löschen. Die 

Akten werden skartiert. 

Zu Frage 11: 

11. Welche Auswirkungen hat die Übertragung der Zivildienstagenden an das Bundes-

kanzleramt auf die Archivbestände der Zivildienstserviceagentur, in denen die Akten 

von aktiven und ehemaligen Zivildienstleistenden gelagert werden müssen? 
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a. Ist eine Übersiedlung (von Teilen) der Archivbestände geplant bzw. bereits durch-

geführt? 

Es ist keine Übersiedelung von Archivbeständen geplant. 

Zu Frage 12: 

12. Wann ist mit einer digitalen Aktenführung für Zivildienstleistende zu rechnen? 

a. Wann ist mit einer umfassenden Digitalisierung aller Akten - auch jener von ehe-

maligen Zivildienstleistenden - zu rechnen? 

Die Stellungsunterlagen werden in analoger Form übermittelt. Die Stammdaten der Zivil-

dienstleistenden und die Erledigungen der Zivildienstserviceagentur sind digital vorhanden. 

Eine digitale Erfassung analoger Bestände der Stellungsunterlagen (z.B. Ergebnisse der EKG 

Untersuchungen) ist nicht zweckmäßig. 

Zu Frage 13: 

13. Welche Kosten sind neben einer möglichen Übersiedlung der Zivildienstserviceagen-

tur - durch den Wechsel der Zivildienstagenden in das Bundeskanzleramt entstan-

den? Bitte um Auflistung in Kategorien (z.B. Personalkosten, Materialkosten, Wer-

kleistungen, ...) 

Es sind keine weiteren Kosten entstanden. 

 

 

Karl Nehammer
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